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WORT ZUM 4. ADVENTSSONNTAG UND ZU WEIHNACHTEN

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, liebe Gäste,

im Evangelium zum 4. Advent 
begegnet uns der träumende 
Josef. Insgesamt sind es vier 
Träume, die dem Leben des 
Josef nach dem Evangelisten 
Lukas den Weg weisen. In die-
sen Träumen kann Gott Josef 
erreichen. In diesen Träumen 
eröffnen sich neue, undenkbare 
Wege. Entscheidend: Der Engel 
bricht alle Zweifel, alle Angst 
und Not mit den einfachen 
Worten. „Fürchte dich nicht“!

Ohne diesen Zuspruch, ohne 
diese Träume hätte Josef ei-
nen ganz anderen Weg einge-
schlagen. Er hätte sich  leise 
und unscheinbar aus der Weih-
nachtsgeschichte verabschie-
det. Es wäre das Ende einer 
Liebe, einer Beziehung, einer 
Hoffnung, einer gemeinsamen 
Zukunft mit Maria gewesen. 
Wie hätte Josef sich denn die-
se Schwangerschaft erklären 
können? Er, der Ahnungslose, 
doch nur so, dass seine Verlob-
te ihn betrogen hat mit einen 
anderem. Nach menschlichem 
Ermessen konnte es doch nur 
so sein! 

Mit diesem folgenschweren 
Missverständnis beginnt seine 
Geschichte. Er ist enttäuscht 
und verletzt. Das Vertrauen 
in seine Frau, in seine Gelieb-
te ist zerbrochen. Wie soll er 
glauben, dass dieses Kind, von 
einem Engel angekündigt, der 
Sohn des Höchsten sein soll. 

Die Macht des Augenschein-
lichem übersteigt alles, was 
nutzen da die Beteuerungen: 
Dieses Kind ist Gottes Kind! 
Nein, dieses Kind durchkreuzt 

zunächst all seine Pläne und 
Hoffnungen, nichts ist mehr 
wie es sein sollte. Josef ist so 
der erste Mensch, der die Be-
teuerung, dieses Kind sei Got-
tes Sohn, nicht glauben kann. 
Seine eigene menschliche Ent-
täuschung bekommt er nicht 
mit Gott zusammen.

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,
Weihnachten, das Fest der 
Liebe und der Familie, wird 

so oft verramscht und allzu 
oft glorifiziert. Aber wie oft 
gibt es auch in diesen Tagen 
Enttäuschungen. Wie oft sind 
auch an den Weihnachtstagen 
Missverständnisse an der Ta-
gesordnung. Geschichten von 
Unheil und Unglück. 

Gott tritt an Weihnachten ein 
in unsere Geschichte. Er will 
Teil unserer Geschichte sein, 
Teil unserer Geschichten von 
Zerrissenheit, Enttäuschung 
und Verzweiflung, aber genau-
so derer der Freude und des 
Glücks. 

„Fürchte dich nicht!“ lässt er 
dabei seinen Boten sagen. 
Eigentlich immer dann, wenn 
es sich tatsächlich um eine 
„fürchterliche“ Situation han-
delt. Doch gerade dort ist eben 
Gott auch zu finden, auch 
dann, wenn wir es nicht glau-
ben können, wenn alles dage-
gen spricht.

Fürchte dich nicht, egal, was in 
den nächsten Tagen auf dich 
zukommt. Fürchte dich nicht, 
Gott ist Teil deiner Geschich-
ten, deiner Geschichte!  

Kerstin Ploil
Gemeindereferentin

Verkündigungs-Engel in der Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Peter und 
Paul, Reute

Evangelium nach  
Matthäus 1, 18-24

Jesus wird geboren werden von 
Maria, die verlobt ist mit Josef, 
dem Sohn Davids

Mit der Geburt Jesu Christi war 
es so: Maria, seine Mutter, war 
mit Josef verlobt; noch bevor 
sie zusammengekommen wa-
ren, zeigte sich, dass sie ein 
Kind erwartete – durch das 
Wirken des Heiligen Geistes.

Josef, ihr Mann, der gerecht 
war und sie nicht bloßstellen 
wollte, beschloss, sich in aller 
Stille von ihr zu trennen.

Während er noch darüber nach-
dachte, erschien ihm ein Engel 
des Herrn im Traum und sagte: 
Josef, Sohn Davids, fürchte dich 
nicht, Maria als deine Frau zu dir 
zu nehmen; denn das Kind, das 
sie erwartet, ist vom Heiligen 
Geist.

Sie wird einen Sohn gebären; 
ihm sollst du den Namen Jesus 
geben; denn er wird sein Volk 
von seinen Sünden erlösen.
Dies alles ist geschehen, damit 
sich erfüllte, was der Herr durch 
den Propheten gesagt hat:

Seht, die Jungfrau wird ein 
Kind empfangen, einen Sohn 
wird sie gebären, und man wird 
ihm den Namen Immanuel ge-
ben, das heißt übersetzt: Gott 
ist mit uns.

Als Josef erwachte, tat er, was 
der Engel des Herrn ihm befoh-
len hatte, und nahm seine Frau 
zu sich.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

 
(Mt 1,20) 

Fürchtet euch nicht! 
Denn siehe, ich verkünde euch eine große Freude, die dem gan-
zen Volk zuteil werden soll. Heute ist euch in der Stadt Davids der 
Retter geboren; er ist der Christus, der Herr!

Mit diesem kraftvollen Zuspruch kommt uns auch in der Weih-
nachtsgeschichte der Bote Gottes entgegen. Um in uns Men-
schen die Sehnsucht zu wecken, frei zu werden: frei von dem, 
was uns persönlich belastet, frei von verzwickten Lebensverhält-
nissen, von Gebrochenheit und Unheil. Um in uns Menschen die 
Hoffnung einzupflanzen, tatsächlich erlöste Menschen zu sein.

Weil der Retter eben auch für uns geboren ist. Christus, der Herr! 
Um in uns Menschen den Glauben zu stärken an diesen Gott, der 
sich immer wieder so anders, so radikal anders zeigt, dass wir es 
nicht von alleine begreifen: Er zeigt sich einfach als Kind. 

Wir können Gott um dieses Sehnen, Hoffen und Glauben nur bit-
ten. Ihn bitten, dass wir ihn in unserem Leben erkennen und dass 
er uns wie Maria oder Josef bereit macht, den so ganz anderen 
Weg Gottes in Jesus zu wagen und uns mit unserem ganzen Le-
ben darauf einzulassen, im Vertrauen auf sein Wort: „Fürchtet 
euch nicht!“  

Mit diesen Gedanken wünschen wir Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und seine Wegbegleitung im neuen Jahr, in allen 
Lebenslagen! Ihr Pastoralteam

Pfr. Bucher, Pfr. Werner, Diakon Görres
Gemeindereferentin Ploil, Gemeindereferentin Weber

Die weihnachtlichen Festtage wer-
den in Gottesdiensten und Konzer-
ten musikalisch umrahmt. Einen 
Überblick über die Angebote finden 
Sie auf den Seiten 4 und 5.

WEIHNACHTLICHE 
MUSIK

Die Krippe in der Pfarrkirche Reute stammt von dem Künstler Moritz Schlach-
ter, Ravensburg (1852 – 1931). Nach dem Kirchenbrand 1957 wurde sie nicht 
mehr aufgestellt – erst wieder 2016 auf Initiative von Karl Frick. Er fügte in 
die Bethlehem-Silhouette den Reutner Kirchturm ein.
 Information und Foto: Brigitte Hecht-Lang



GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 21. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 22. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 23. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 25. Dezember
Kein Rosenkranzgebet um 18.00 
Uhr in der Spitalkirche

Fr, 27. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 28. Dezember
Kein Sakrament der Versöhnung 
(Beichte) um 18.00 Uhr in St. Peter
Kein Rosenkranzgebet um 18.20 
Uhr in St. Peter

So, 29. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
Kein Gebet um 19.00 Uhr in Mitte-
lurbach

Mo, 30. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 1. Januar
Kein Rosenkranzgebet um 18.00 
Uhr in der Spitalkirche

Fr, 3. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

So, 22. Dezember
4. Adventsonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter
17.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in Haisterkirch, musi-
kalisch mitgestaltet vom Männer-
chor Haisterkirch

Di, 24. Dezember
Heiliger Abend

Adveniat-Kollekte
16.00 Uhr: Krippenfeier – Wort-
Gottes-Feier für Kinder in St. Peter
17.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) mit 
Krippenspiel in der Frauenbergkir-
che
18.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
mitgestaltet vom Kirchenchor in 
St. Peter
22.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) mit-
gestaltet vom Bläserensemble der 
Stadtkapelle in St. Peter
24.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
in Volkertshaus

Mi, 25. Dezember
Weihnachten

Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), mit-
gestaltet vom Kirchenchor St. Pe-
ter und Orchester Seite 5

Do, 26. Dezember
Hl. Stephanus

11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mitgestaltet vom Bläserquartett 
der Stadtkapelle in St. Peter

Fr, 27. Dezember
Apostel Johannes (Evangelist)

9.00 Uhr: EUCHARISTIE, mitge-
staltet vom Dreigesang in Stein-
ach

Sa, 28. Dezember
Kein Abend-Gottesdienst in St. Pe-
ter wegen des Konzerts der Soul-
Sisters Seite 4

Unschuldige Kinder 
17.00 Uhr: Einladung nach Hais-
terkirch zur EUCHARISTIE (We) 
mit Kindersegnung und Segnung 
des Johannesweines

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 22. Dezember
4. Adventsonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE
17.00 Uhr: Einladung zur EUCHARIS-
TIE (We) in Haisterkirch, mitgestaltet 
vom Männerchor Haisterkirch 

Di, 24. Dezember
Heiliger Abend

Adventiat-Kollekte
17.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) mit Krip-
penfeier 

Mi, 25. Dezember
Weihnachten

Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pfr. Steck), 
mitgestaltet vom Kirchenchor

Do, 26. Dezember
Hl. Stephanus

18.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) – Patro-
zinium Seite  4

Sa, 28. Dezember
16.30 Uhr: Singen an der Krippe mit 
Kindersegnung (Bu)

So, 29. Dezember
Fest der Heiligen Familie

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)
16.30 Uhr: Singen an der Krippe 

Di, 31. Dezember
Silvester

17.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Jahres-
schluss (Bu)

Mi, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria

Neujahr
Kollekte Afrikatag

16.30 Uhr: Singen an der Krippe

Do, 2. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet um Beru-
fungen und für unsere Familien
So, 5. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), mit 
Rückkehr der Sternsinger
Vorabendmesse zu Dreikönig, mitge-
staltet vom Liederkranz

Mo, 6. Januar
Kein Gottesdienst

Di, 7. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Abendlob

Do, 9. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 12. Januar
Taufe des Herrn

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit Betei-
ligung der Narrenzunft
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHARISTIE 
(We) in der Frauenbergkapelle

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

Sa, 21. Dezember
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Bu), mitgestaltet vom 
Trio Infernal

So, 29. Dezember
Fest der Heiligen Familie

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter

Di, 31. Januar
Silvester

9.30 Uhr: EUCHARISTIE mit Gebet 
zum Jahresschluss

Mi, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria

Neujahr 
Kollekte Afrikatag

11.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter
19.00 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst (Web/Oehme) in St. Peter

Do, 2. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche 

Fr, 3. Januar
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 4. Januar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
St. Peter

So, 5. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
St. Peter. Sternsinger-Aussen-
dung, mit Band.
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in Michelwinnaden

Mo, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Bu) 

Di, 7. Januar
Keine EUCHARISTIE um 9.30 Uhr 
in St. Peter

Mi, 8. Januar
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 9. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Sa, 11. Januar
Keine Vorabendmesse in St. Peter

So, 12. Januar
Taufe des Herrn 

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in der 
Frauenbergkapelle

Sa, 4. Januar
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 5. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis- und Anbe-
tungsabend in der Frauenbergka-
pelle
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 6. Januar
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 8. Januar
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Vol-
kertshaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Do, 9. Januar
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim, Klosterhof

Fr, 10. Januar
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 11. Januar
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 12. Januar
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 21. Dezember
Jhtg. Irene Real; Alfred Baur; 
Kreszentia Menig; Lieselotte 
Sachsenmaier; Gudrun Ott; Alfred 
und Berta Heber; Anna und Karl 
Weingart; Josefine und Rudolf 
Schellhorn; Elisabeth und August 
Ruetz; Agnes und Eduard Schick
19.00 Uhr, St. Peter

Sonntag, 29. Dezember
Jhtg. Helmut Auer; Anton Schef-
fold; Johann Gamow; Alfons, 
Charlotte und Desireé Walz; The-
resia und Josef Rundel; Rosa und 

Nikolaj Ort; Alois und Margarete 
Ubert; Konstantin und Emma 
Uber; Theresia Schilling
9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 2. Januar
Bruno Thanner
9.30 Uhr, Spitalkirche

Samstag, 4. Januar
Jhtg. Ursula Hanft; Jhtg. Eugen 
und Ida Krattenmacher; Jhtg. Ul-
rike Ebenhoch; Gisela Brückner; 
Angelika, Elisabeth und Rudolf 
Mohr
19.00 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 8. Januar
Carmine Balsamo
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

www.seelsorgeeinheit- 
badwaldsee.de  



Fr, 20. Dezember
14.30 Uhr: Probe Krippenspiel in 
der Pfarrkirche   
16.00 Uhr: Probe Ministranten in 
der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 

So, 22. Dezember
4. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche
Im Anschluss KGR-Wahlwerbung
17.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in Haisterkirch, mit 
dem Männerchor Haisterkirch

Mo, 23. Dezember
16.00 Uhr: Aufbau und um 
17.00 Uhr Hauptprobe Krippen-
spiel in der Pfarrkirche
20.00 Uhr: Hauptprobe Kirchen-
chor in der Pfarrkirche

Di, 24. Dezember
Heiliger Abend

Adveniat-Kollekte
16.30 Uhr: Krippenfeier in der 
Pfarrkirche
21.00 Uhr: Einladung der Schwes-
terngemeinschaft zur Christmette 
in die Klausurkapelle im Kloster 
(Pfr. Steck) 

Mi, 25. Dezember
Weihnachten

Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte

9.00 Uhr: Einsingen Kirchenchor in 
der Pfarrkirche
10.30 Uhr: Hochamt – Orchester-
messe (Bu) in der Pfarrkirche mit 
dem Kirchenchor  Seite 5

Do, 26. Dezember
Hl. Stephanus

10.30 Uhr: EUCHARISTIE, mit der 

GOTTESDIENSTE & mehr

Sa, 21. Dezember
6.30 Uhr: Rorate, anschließend 
Frühstück im Pfarrsaal  
So, 22. Dezember

4. Adventssonntag
17.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
musikalisch gestaltet vom Män-
nerchor Seite 5

Di, 24. Dezember
Heiliger Abend

Adveniat-Kollekte
16.00 Uhr: Krippenfeier, gestaltet 
von den neuen Kommunionkin-
dern. Die Kinder können ihr Stern-
singer-Kässchen mitbringen.
22.00 Uhr: Christmette 

Mi, 25. Dezember
Weihnachten

Adveniat-Kollekte
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, 
musikalisch gestaltet von Ange-
la Wiesmüller Seite 5

Do, 26. Dezember
Hl. Stephanus 

9.00 Uhr: EUCHARISTIE – Festgot-
tesdienst am zweiten Weihnachts-
tag, mit dem Kirchenchor   Seite 5

Sa, 28. Dezember
Unschuldige Kinder 

17.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) mit 
Kindersegnung und Segnung des 
Johannesweines

So, 29. Dezember
14.30 Uhr: Tauffeier der Familie 
Isabella und Manuel Huber 

Di, 31. Dezember
Silvester

17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier – 
Jahresschluss

Mi, 1. Januar
Hochfest der Gottesmutter Maria 

Neujahr
Kollekte Afrikatag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE unter 
Mitwirkung des Singkreises mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrsaal Seite 4

Do, 2. Januar
Kein Gottesdienst in Haisterkirch 

So, 5. Januar
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit 
Aussendung der Sternsinger, musi-
kalisch gestaltet von Angela Wies-
müller

Mo, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

9.00 Uhr: EUCHARISTIE  

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 22. Dezember
Karl Weber; Otto und Rosa und 
Irma Rothenhäusler; Franz Fim-
pel
17.00 Uhr, Pfarrkirche

Samstag, 28. Dezember
Kreszentia und Fritz Remensber-
ger
17.00 Uhr, Pfarrkirche

Mittwoch, 1. Januar
Frida und Edmund Kaisser, Frida 
und Alfred Nold; Günther Gam-
bichler; Dieter und Agnes Ströhle; 
Martin Bretz, Franz Huber
19.00 Uhr, Pfarrkirche

Montag, 6. Januar 
Karl Dorn, Anna und Albert Boh-
ner; Klara und Josef Zell; Fabi-
an Mayer, Anna Bachmann
9.00 Uhr, Pfarrkirche

Donnerstag, 9. Januar 
Hans-Peter Graf
8.30 Uhr, Pfarrkirche

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Di, 7. Januar
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 9. Januar
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Pfarr-
saal 

So, 12. Januar
Taufe des Herrn

11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Thema „Jesus, du Anfang und 
Ende“, mitgestaltet von Angela 
Wiesmüller
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHARIS-
TIE (We) in der Frauenbergkapelle

Fortsetzung Spalte 4 oben

Mehr kirchliche Nachrichten 
aus Haisterkirch 

auf der nächsten Seite

Das Friedenslicht von Betlehem 

steht über die Feiertagen an allen 
Krippen unserer Kirchen der Seel-
sorgeeinheit. Und kann mit nach 
Hause genommen werden bzw. 
auch mit Nachbarn und Freunden 
geteilt werden. Bitte ein geeigne-
tes Licht-Gefäß mitbringen.

ROSENKRANZ
Eine halbe Stunde vor dem Sonn-
tagsgottesdienst in der Pfarrkirche 
beten wir den Rosenkranz in den 
bestimmten Anliegen:

Sonntag, 22. Dezember: für unse-
re Kranken 
Samstag, 26. Dezember: für die 
Armen und Ausgegrenzten
Mittwoch, 1. Januar:  kein Rosen-
kranz
Montag, 6. Januar: für unsere Fa-
milien
Sonntag, 12. Januar: kein Rosen-
kranz

Musikkapelle Reute-Gaisbeuren
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren

Fr, 27. Dezember
Apostel Johannes (Evangelist)

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) mit 
Segnung des Johannesweins in 
Gaisbeuren

Sa, 28. Dezember
Unschuldige Kinder

17.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) nach Haisterkirch mit 
Kindersegnung
19.00 Uhr: Konzert zu Weihnach-
ten in St. Peter mit den Soul-Sisters

So, 29. Dezember
Fest der heiligen Familie

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
der Pfarrkirche 
Kein Abendgottesdienst und keine 
Vesper

Di, 31. Januar
Silvester

15.00 Uhr: Silvesterkonzert in 
St. Peter  Seite 4
18.00 Uhr: Andacht zum Jahres-
abschluss in Gaisbeuren 

Mi, 1. Januar
Neujahr 

Hochfest der Gottesmutter Maria
Afrika-Kollekte

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
der Pfarrkirche

Do, 2. Januar
19.00 Uhr: Gebet um geistliche Be-
rufung in der Pfarrkirche

Fr, 3. Januar
19.00 Uhr: Rosenkranz in der 
Pfarrkirche
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

Sa, 4. Januar
12.00 Uhr: Probe Sternsinger in 
der Pfarrkirche

So, 5. Januar
Kollekte Sternsinger

10.30 Uhr: Familiensonntag mit 
Aussendung der Sternsinger
Musikalische Begleitung durch die 
Family-Band
19.00 Uhr: Einladung zum Abend-
gottesdienst (We) nach Michelwin-
naden

Mo, 6. Januar
Erscheinung des Herrn

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
Gaisbeuren
Im Anschluss KGR-Wahlwerbung

Di, 7. Januar
Gottesdienst in Gaisbeuren entfällt

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 22. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Jörg Geßler (Jhtg); Klara und 
Albert Fricker; Klara und Josef 
Gutmann, Adalbert Jehle, Karo-
line Bendel, Josefine Sugg; Hilde 
und Josef Göser u. v. A.; Maria 
Schmidberger
Donnerstag, 26. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Josef Trieb; Alexander Kirch-
gessner u. v. A.; Kreszentia und 
Matthäus Wachter; Anna und 
Anton Konrad, Josef und Agnes 
Fähndrich, Monika Reischmann; 
Max Beck
Sonntag, 29. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Alfred Maucher
Sonntag, 5. Januar
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Karl Fluhr

17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 8. Januar
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus in Reute

Fr, 10. Januar
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

So, 12. Januar
Taufe des Herrn

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) mit 
Tauffeier in der Pfarrkirche, musika-
lisch umrahmt vom Liederkranz
11.00 Uhr: Ev. Gottesdienst, Gais-
beuren
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHARIS-
TIE (We) in der Frauenbergkapelle

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Gisela Glasder (78 J.)

Das Sakrament der Taufe empfin-
gen: Julian Ben Dachs, Jannes 
und Linus Mock

REUTE FORTSETZUNG

In allen Gottesdiensten am 24. 
und 25. Dezember in der Seel-
sorgeinheit bitten wir um Spen-
den für Lateinamerika



BLICK in die GEMEINDEN

MINISTRANTEN
Sonntag, 22.Dezember

Große Ministunde: Alle Minis tref-
fen sich um 14.00 Uhr in St. Pe-
ter, um zu klären, wer an welchen 
Gottesdiensten ministriert. Nach 
der Probe gibt es noch ein vorweih-
nachtliches Zusammensein, zu 
dem auch der Nikolaus kommt.

Am Heiligen Abend um 17.00 Uhr 
feiern wir in unserer Kirche die 
Geburt unseres Herrn Jesu. In die 
Eucharistiefeier ist die Krippenfeier 
eingebunden. Die ganze Gemeinde 
ist herzlich eingeladen.

Patrozinium St. Johannes: Auch 
dieses Jahr wollen wir unser Pat-
rozinium wieder am Abend des 2. 
Weihnachtstages (26. Dezember) 
feiern und laden deshalb herzlich 
zum festlichen Gottesdienst um 
18.00 Uhr in die Pfarrkirche ein. 
Der Gottesdienst wird von den 
Soul-Sisters mitgestaltet und im 
Anschluss gibt es Johanneswein. 
Herzliche Einladung! 

Kirchengemeinderat und 
Pfarrer Bucher

Vor unserer wunderschönen Wur-
zelkrippe in der Pfarrkirche Michel-
winnaden wollen wir an verschie-
denen Tagen für das Christkind 
singen und beten:
28. Dezember, 16.30 Uhr: Singen 
mit Kindersegnung
29. Dezember:,1. Januar und 6. Ja-
nuar, jeweils um 16.30 Uhr: Singen 
an der Krippe
Die Gemeinde ist herzlich eingela-
den
 
Silvester: Um das Jahr besinnlich 
ausklingen zu lassen, feiern wir  am 
31. Dezember um 17.00 Uhr einen 
Jahresabschluss-Gottesdienst. 
Herzliche Einladung.

Sternsingen: Siehe Seite 6

MICHELWINNADENHAISTERKIRCH
Alle Ministranten treffen sich zur 
Probe für Weihnachten am mor-
gigen Freitag, 20. Dezember, um 
17.00 Uhr in der Kirche. 

Hittelkofen begeht die „Hagelfei-
er“: Einem alten Brauch folgend, 
pilgern die Hittelkofer am 2. Januar 
zum heiligen Sebastian. Wer mit-
pilgern möchte, ist herzlich einge-
laden. Treff um 14.00 Uhr bei Fam. 
Büchele.

Die Krabbelgruppe startet wieder 
am Donnerstag, 9. Januar. Wir tref-
fen uns zum Singen, Spielen und 
Toben. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 

im Pfarrsaal des Klosterhofes in 
Haisterkirch.

Neujahr: Nach dem Abendgottes-
dienst (19.00 Uhr) Neujahrsemp-
fang im Pfarrsaal. Die Bewirtung 
des Stehempfangs übernimmt der 
Kirchenchor. Der Erlös wird für die 
Kirchenrenovierung verwendet.

Geschlossen bleibt das Pfarramt 
Haisterkirch bis Montag, 6.  Janu-
ar. Ab Dienstag, 7. Januar, ist dann 
wieder wöchentlich dienstags von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Sternsinger: siehe Seite 6.

PFARRBÜRO
Am Freitag, 27. Dezember, bleibt 
das Pfarrbüro St. Peter geschlos-
sen.

Rorate-Gottesdienst: Der Abschluss der Rorate-Reihe findet an diesem Samstag um 6.30 
Uhr in St. Johannes Baptist, Haisterkirch, statt. Wie die Male zuvor besteht die Einladung, 
hinterher im Pfarrsaal gemeinsam zu frühstücken. Kaffee/Tee wird gestellt, alles weitere Ess-
bare soll bitte mitgebracht werden. 
Samstagabend-Gottesdienste in St. Peter: mit stimmungsvollem farbigem Licht und zum 4. 
Advent musikalisch mitgestaltet vom Trio Infernal, Bad Waldsee. 

Adventskranz der Kolpingsfamilie auf dem Kirchplatz von St. Peter: Die letzte Platte für 
den Adventskranz haben Schülerinnen und Schüler der Grundschule Haisterkirch gestaltet, 

zusammen mit ihrer Religionslehrerin, Frau Kerstin Ploil. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
allen Künstlern, die dieses Jahr mitgemacht haben!

Morgenmeditationen im Advent: Im Dunkel sich aufmachen – der Dämmerung des neuen 
Morgens entgegen – gemeinsam in der Stille sitzen – zur Ruhe kommen – Gottes Wort hören 
und nachspüren ... ... geschenkte Zeit, die Raum schaffen kann für das göttliche Geheimnis. 
Das gilt auch am Montag, 23. Dezember. Um 6.30 Uhr ist das Evangelische Gemeindezentrum 
hierfür Treffpunkt. Anschließend Einladung zum gemeinsamen Frühstück (für Essen und Trin-
ken ist gesorgt). Wer hat, bitte Meditationsbänkchen/ -kissen mitbringen.

Letzte Adventliche Akzente

PFARRAMT
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
während der Feiertage in Reute:
Montag, 23. Dezember: 15.30 bis 
18.30 Uhr
Montag, 30. Dezember: 15.30 bis 
18.30 Uhr
Donnerstag, 2. Januar: 8.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr  
ab 8. Januar wieder regulär

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de  

VERSTORBENE
Die Messintentionen am Samstag, 
28. Dezember, werden auf Sonn-
tag, 29. Dezember, 9.30 Uhr, wegen 
des Konzerts der Soul-Sisters ver-
legt. Ferner entfällt wegen des Eh-
renamtsfest am Samstag, 11. Ja-
nuar 2020 die Vorabendmesse, die 
Messintentionen werden daher auf 
den Samstag, 18. Januar verlegt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Den Ehrenamtlichen 
ein herzliches Danke
„Die vielen Ehrenamtlichen sind das 
Aushängeschild in unseren Kirchen-
gemeinden!“

Am 11. Januar danken wir unse-
ren vielen ehrenamtlichen Mit-
machern. Der Dankeabend in der 
Stadthalle beginnt um 18.00 Uhr,.

Ein Fazit, das nicht nur im Rahmen 
einer Pfarrvisitation gezogen wer-
den kann (so geschehen im Okto-
ber in unserer Seelsorgeeinheit), 
sondern eigentlich immer neu, be-
sonders am Ende eines (Kirchen-)
Jahres. Darauf dürfen wir alle mit-
einander stolz sein. Und dankbar! 
Für jede und jeden Einzelnen, die 
oder der ein wertvolles Willkom-
men in die Gemeinde hinein lebt 
und ausstrahlt. Für jedes Engage-
ment, das in unseren Kirchenge-
meinden ein Stück mehr Frieden, 
Hoffnung und Vertrauen wachsen 
lässt. Vergelt´s Gott!  Im wahrsten 
und tiefsten Sinn des Wortes! 
Unseren menschlichen Dank 
möchten wir in der Einladung 
zum Ehrenamtlichen-Dankeabend 
ausdrücken. Er wird heuer wieder 
auf Seelsorgeeinheitsebene statt-
finden. Die entsprechenden Einla-
dungsbriefe werden per Post zuge-
stellt. Die Rückantwort kann in die 
Briefkästen der jeweiligen Pfarrbü-
ros geworfen werden. Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend im 
Kreise vieler Engagierter! 
Pfr. Bucher und Pfr. Werner 
mit allen Hauptamtlichen

AM 11. JANUAR

Wer macht mit? Kandidat/innen gesucht
Am 22. März 2020 wird der Kirchengemeinderat neu gewählt. Dafür 
suchen wir in allen Kirchengemeinden noch Kandidat/innen. Wer die 
Kirche mitgestalten will, für den bietet der Rat das ideale Gremium. 
Kirche gestalten, Verantwortung für ihre Zukunft übernehmen und das 
in einem Kreis Gleichgesinnter, das sind die Herausforderungen für die 
neuen und auch für die alten Kirchengemeinderäte. 

„Der Kirchengemeinderat leitet zusammen mit dem Pfarrer die Kirchen-
gemeinde. Er dient der Erfüllung der Aufgaben der Kirchengemeinde (§ 1) 
und trägt mit dem Pfarrer zusammen die Verantwortung für die Samm-
lung und Sendung der Kirchengemeinde.“ So steht es in § 18 der Ordnung 
für die Kirchengemeinderäte. Das Aufgabenfeld der Kirchengemeinderäte 
umfasst also alle Bereiche der Kirchengemeinde, von der Liturgie über die 
Jugendarbeit bis zu den Finanzen. Es ist also viel mehr als nur ein Ver-
waltungsgremium. Der Kirchengemeinderat gestaltet die Gemeinde in 
all ihren Dimensionen.

Zwei davon sind die Sammlung und die Sendung. Der Begriff der Samm-
lung steht für alles, was die Kirchengemeinde als Gemeinschaft zusam-
menhält. Das ist zuerst der Glaube und alle seine Vollzüge, Gottesdienste, 
Feste und Aktionen. Der Begriff der Sendung beschreibt eine weitere Di-
mension der Kirchengemeinde: Sie ist nicht für sich selbst da, sondern 
auch für die Menschen am Ort. Ihre Sorgen und Nöte sind Herausforde-
rungen für die Kirchengemeinderäte.

Bei der Mitarbeit im Kirchengemeinderat kann sich jeder für den Bereich 
engagieren, der ihr oder ihm am meisten am Herzen liegt, zum Beispiel 
Liturgie oder Verwaltung, Jugend oder Öffentlichkeitsarbeit. Für die Mitar-
beit im Rat werden die Räte mit ihren besonderen Fähigkeiten gefördert. 
Dabei hält sich der Arbeitsaufwand sehr in Grenzen. In der Regel finden 
Sitzungen einmal im Monat statt. Die Legislaturperiode dauert fünf Jahre. 
Viele der Räte engagieren sich aufgrund der guten Erfahrungen im Kir-
chengemeinderat über mehrere Perioden, eine Mitarbeit für nur eine Wahl-
periode ist aber durchaus in Ordnung. 

Wie sieht‘s aus? Kandidieren Sie?
Oder kennen Sie jemanden, den Sie sich als Kirchengemeinderat gut 
vorstellen können? 
Die Wahlausschüsse der jeweiligen Gemeinden freuen sich über jede Mit-
hilfe, um mögliche Kandidat/innen anzusprechen. In allen Pfarrämtern 
liegen Listen für Wahlvorschläge aus. 
Jürgen Spieler (Reute), Siegfried Nold (Bad Waldsee), Anton Brauchle (Mi-
chelwinnaden), Robert Banadatisch (Haisterkirch) 

KIRCHENGEMEINDERATSWAHL MÄRZ 2020KONZERTE IN DER WEIHNACHTSZEIT
Samstag, 28. Dezember, 19.00 
Uhr, St. Peter mit den Soulsisters
Mit dem Motto „Nimm Dir Zeit 
zwischen den Jahren“ laden die 
singenden Zwillingsschwestern 
zu ihrem Konzert in St. Peter Bad 
Waldsee ein. Mit neuen Songs aus 
ihrer CD „So bin ich“, mit spiritu-
ellen Liedern, modernen Gospels 
und Balladen, die die beiden in 
beeindruckender Zweistimmigkeit 
präsentieren, möchten sie eine 
bezaubernde Stimmung in der Kir-
che schaffen.
Mit anregenden Texten leitet Sabi-
ne Bracciale (Lektorin) die Lieder 
der Soulsisters ein. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Silvesterkonzert, 31. Dezember, 
15.00 Uhr, St. Peter mit Evelyn 
Schlude, Sopran; Andreas Alts-

tetter, Posaune/Hackbrett/Ge-
sang; Tobias Zinser, Trompete 
und Hermann Hecht, Orgel. Zu 
hören sind unter anderem „Die 
Himmel erzählen die Ehre Gottes“ 
(Joseph Haydn), „The holy City“, 
„Let the bright Seraphim“, und das 
grandiose „Pomp and circumstan-
ces“ von Elgar sowie „Die Himmel 
rühmen des ewigen Ehre“. Karten 
gibt es ab 14.00 Uhr an der Kon-
zertkasse in der Kirche. 

Sonntag, 12. Januar, 19.30 Uhr, 
St. Peter mit der Brass Band 
Oberschwaben-Allgäu
Auf dem Programm des Konzerts 
stehen sowohl Werke altbekannter 
Meister als auch Originalkomposi-
tionen für Brassband. Freuen Sie 
sich unter anderem auf „Nimrod“ 
aus Edward Elgars „Enigma-Vari-
ationen“, das virtuose Finale aus 
Rossinis „Wilhelm Tell“ oder „Shi-
ne as the Light“ des englischen 
Brassband-Komponisten Peter 
Graham. 
Seit vergangenem Sommer wird 
das 1992 gegründete Ensemble 
vom Schweizer Dirigenten Andre-
as Koller geleitet. 

Dieses Quartett gestaltet das 
Silvester-Konzert in St. Peter.



Zur höheren Ehre 
Gottes und zur
Freude der Menschen

St. Peter
Der Heilige Abend in St. Peter bie-
tet ganz unterschiedliche musika-
lische Akzente. Bei den Krippenfei-
ern um 16.00 Uhr in St. Peter und 
um 17.00 Uhr auf dem Frauenberg 
sind die Kinder die Hauptakteure, 
sprechend und singend. 
In den Christmetten um 18.00 
Uhr in St. Peter wirkt der Kirchen-
chor mit, um 22.00 Uhr spielt ein 
Ensemble der Stadtmusik weih-
nachtliche Weisen. 
In Volkertshaus um 24.00 Uhr wird 
die Christmette ebenfalls von ei-
nem Ensemble von Blasmusikern 
aus der Umgebung mitgestaltet. 

Orchestermesse in St. Peter, Bad 
Waldsee, 1. Weihnachtsfeiertag, 
9.30 Uhr
Mit der Missa in B, KV 275, für 
Soli, Chor und Orchester von Wolf-
gang Amadeus Mozart wird ein-
mal mehr die Bedeutung und der 

festliche Glanz dieses besonderen 
Tages betont und herausgestellt 
werden. Mozart hat diese Messe, 
neben vielen anderen bedeuten-
den Messkompositionen, in sei-
ner Salzburger Zeit für die großen 
und festlichen Gottesdienste im 
Salzburger Dom komponiert. Da-
neben werden erklingen von G. 
F. Händel „Heute ist uns ein Kind 
geboren“, „Wie wunderbar schallt, 
Herr, dein Preis, von J. S. Bach aus 
dem Doppelkonzert in d für zwei 
Violinen der zweite Satz und wie 
jedes Jahr von Ignaz Schnabel 
„Transeamus usque Bethlehem“. 
Ausführende werden sein: Der Pro-
jektchor St. Peter mit Julia Ritter, 
Bad Waldsee (Sopran), Dr. Helga 
Ruepp, Vöhringen (Alt), Andreas 
Altstetter, Ursberg (Tenor), Oliver 
Haux, Biberach (Bass), und der Or-
chesterkreis St. Peter. Die Leitung 
hat Hermann Hecht.

Am 2. Weihnachtsfeiertag um 
11.00 Uhr spielt ein Ensemble der 
Stadtmusik und untermalt den 
Gottesdienst mit weihnachtlichen 

Weisen zum Mitsingen und auch 
mit Instrumentalstücken. 

Reute
Orchestermesse in St. Peter und 
Paul, Reute
Unter der Leitung von Bernadette 
Behr führt der Kirchenchor St. Pe-
ter und Paul Reute am 1. Weih-
nachtsfeiertag (25. Dezember)  
um 10.30 Uhr die „Missa brevis“ 
in G-Dur, KV 140, von Wolfgang 
Amadeus Mozart auf. Die Mess-
komposition folgt dem Typus der 
Missa pastoralis. Diese beson-
ders in Böhmen und Italien ver-
breitete Form der Pastoralmesse 
bedient sich liedhafter Melodien 
und wiegender Rhythmen, wie sie 
aus weihnachtlichen Pastorellen 
bekannt sind. Das anmutig und 
beschwingt komponierte Werk 
wurde für gemischten Chor, Solis-
ten und Orchester komponiert. Ein 
weiterer musikalischer Höhepunkt 
im Festgottesdienst ist „Denn es 
ist uns ein Kind geboren“ aus dem 
Oratorium „Der Messias“ von Georg 
Friedrich Händel“. Traditionell er-
klingt am Ende des Gottesdienstes 

die „Weihnachtshymne“ von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy.
Die choreigenen Solisten Marion 
Schluck (Sopran), Martina Mau-
cher (Alt), Siegbert Arnold (Tenor) 
und Paul Cambré (Bass) gestalten 
die Solopassagen. Begleitet wird 
der Chor von einem Orchester mit 
Streichern, Bläsern und Organisten 
aus der Region.  

Beim Gottesdienst am 2. Weih-
nachtsfeiertag um 10.30 Uhr wirkt 
traditionell die Blaskapelle Reute-
Gaisbeuren mit. Weihnachtliche 
Weisen zum Mitsingen stehen auf 
dem Programm, genauso wie fest-
liche Blasmusik vom Feinsten.  

Michelwinnaden
In Michelwinnaden gestaltet der 
Kirchenchor den Festgottesdienst 
am 1. Weihnachtsfeiertag. Am 
Stephanstag feiert die Kirchenge-
meinde am Abend um 18.00 Uhr 
ihren Kirchenpatron. Den Festgot-
tesdienst zum Patrozinium Johan-
nes Evangelist gestalten die Soul-
sisters musikalisch mit. 

Haisterkirch
Haisterkirch feiert wie in den ver-
gangenen Jahren am 1. Feiertag 
(25. Dezember) einen Familien-
Wortgottesdienst, zu dem Kinder 
und Familien aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit herzlich eingela-
den sind. Angela Wiesmüller sorgt 
in bewährter Weise für die musika-
lische Gestaltung. 

Am 2. Weihnachtsfeiertag (26. 
Dezember) gestaltet der Kirchen-
chor Haisterkirch unter der Lei-
tung von Carsten Maluck den Got-
tesdienst um 9.00 Uhr. Zusammen 
mit einem Instrumentensemble 
erklingt die „Alpenländische Mess“ 
von Lorenz Maierhofer. 

Zuvor, am 4. Advent (22. Dezem-
ber), umrahmt der Männerchor 
Haisterkirch (Leitung: Katrin 
Reichle) musikalisch die Eucha-
ristierfeier mit kirchlichen und 
adventlichen Gesängen. Achtung: 
Dieser Gottesdienst beginnt um 
17.00 Uhr. 

SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

MUSIK AN WEIHNACHTEN IN DEN KIRCHEN UNSERER SEELSORGEEINHEIT

KUR- UND REHASEELSORGE

Sa, 21. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der 
Klinik am Hofgarten (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 22. Dezember
4. Adventsonntag

8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus

Mo, 23. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Di, 24. Dezember
Heiliger Abend 

Adveniat-Kollekte
16.30 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mi, 25. Dezember
Weihnachten

Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte

8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Fr, 27. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner 
– offen für jedermann

Sa, 28. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 29. Dezember
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 

Mo, 30. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Mi, 1. Januar
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Do, 2. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 3. Januar
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 4. Januar
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 5. Januar
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus 

Gottesdienste und mehr: Das  
Angebot der Kurseelsorge in den 
nächsten Wochen – offen für alle

Film über
„Stille Nacht“

Das berühmteste Weihnachtslied 
der Welt – „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ – entstand vor 200 Jah-
ren im noch urwüchsigen Alpen-
land bei Salzburg. Rau war das 
Leben, Konflikte unter den Dörf-
lern und mit Hilfspriester Mohr 
gab es zuhauf. Doch der junge 
Priester rührte mit seinem Poem 
die Herzen. Denn die Melodie hat 
sein Freund, der Lehrer/Organist 
Gruber, den Jodlern der Almhir-
ten zwischen Berg und Tal abge-
lauscht …
Das Kurseelsorgekino zeigt den 
Film „Das ewige Lied“ am Mon-
tag, 23. Dezember, um 19.30 
Uhr in der Waldsee-Therme  
(Vortragsraum). Buch und Regie 
Franz X. Bogner. D/ Ö 1997 120 
Min. Leitung: Kur- und Reha-Seel-
sorgerin Pfarrerin Verena Engels-
Reiniger. Eintritt frei – Spenden 
willkommen.

17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss 

Mi, 8. Januar
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Do, 9. Januar
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Se-
niorenheim, Klosterhof

Fr, 10. Januar
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Sa, 11. Januar
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten (Säulen-
halle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 12. Januar
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus 
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Pastoralreferent Egon Wieland (kath) 
Tel. 40 41 – 12 
Mail: egonwieland@kurseelsorge-
bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)   
Pfarrerin Verena Engels (ev.) 
Tel. 409 40 22 
Mail: verena.engels@elkw.de  
Internet: www.kurseelsorge-bw.de  

BEGEGNUNGSTAG
Einen Begegnungstag für Frau-
en aller Konfessionen unter dem 
Leitwort „Weniger ist mehr“ veran-
staltet die Landfrauenvereinigung 
des Katholischen Deutschen Frau-
enbundes am 22. Januar im Klos-
ter Reute. Der Tag beginnt um 9.00 
Uhr in der Franziskuskapelle mit ei-
nem Gottesdienst mit Pater Alfred 
Tönnis. Referent am Nachmittag 
ist der Wetterexperte Roland Roth. 
Leitung: Christine Dorn-Bohner, 
Hittisweiler, Anita Knab (Wolf egg), 
Gerlinde Kurz (Wolfegg), Maria 
Rundel (Bad Waldsee), Susanne 
Völkle (Bad Waldsee). Kosten: 5 €.

Freitags um 18.45 Uhr in der Pfarr-
kirche Reute (entfällt, wenn keine 
Heilige Messe stattfinden kann)
Samstags in St. Peter, Bad Wald-
see: 18.00 Uhr
Auswärtige Beichtgelegenheiten 
vor Weihnachten: Siehe KA vom 
15. Dezember, S. 4.

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

Aus Platzgründen müssen unsere Bibellese-Hinweise diesmal leider ent-
fallen. Wir verweisen auf die Homepage der Seelsorgeeinheit. Auf der 
Startseite von 

www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de 

gibt es das Feld „Perikopen“. Ein Klick und man hat die Texte des Tages.
Wer nicht computert: Das „Katholische Sonntagsblatt“ veröffentlicht 
stets einen Bibelleseplan.

Bei den Sonntagsgottesdiens-
ten nennen wir die Zelebranten 
mit einem Kürzel. Es bedeuten: 
Bu = Bucher, We = Werner, Gö = 
Görres, PL = Ploil, Web = Weber 
und Pe = Pensionär



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Sternsingen 2020 Auch im neuen Jahr bringen die Stern-
singer wieder den Segen des Christkindes in die Häuser. Das Leit-
wort lautet: „Frieden! Im Libanon und weltweit.“ In allen vier Kirchen-
gemeinden der Seelsorgeeinheit (St. Peter Bad Waldsee, St. Peter 
und Paul Reute, St. Johannes Baptist Haisterkirch und St. Johannes 
Evangelist Michelwinnaden) gibt es Sternsingeraktionen.

Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder weltweit. Seit Beginn im Jahr 1959 haben die Stern-
singer insgesamt eine Milliarde € gesammelt. Allein bei der Aktion 
2019 kamen über 50 Millionen € an Spenden zusammen. 
 
Unser Bild zeigt Rabella und Raman im Libanon; sie halten eine Frie-
denstaube hoch.  Foto: Bettina Flitner / Kindermissionswerk

St. Peter Bad Waldsee
Im Bereich der Pfarrgemeinde St. Peter (Kernstadt mit Mittelurbach 
und den zugehörigen Außenorten wie Haslanden, Steinenberg, Matten-
haus) sind die Sternsinger am 5. und 6. Januar unterwegs. Gesammelt 
wird wieder für die bewährten Projekte und für Kinder im Libanon. Der 
Aussendungsgottesdienst ist am 5. Januar um 9.30 Uhr in St. Peter.

STERNSINGEN 2020

Michelwinnaden
Die Michelwinnader Sternsinger, gestellt von der Landjugend, kommen 
am 4. und 5. Januar in jedes Haus, um Ihnen Gottes Segen über die 
Türe zu schreiben! Achtung: Die Touren sind heuer um einen Tag vor-
verlegt!
Am 4. Januar werden folgende Straßen besucht: Hungerberg, 
Strümpfel platz, Burgweiherstraße, Sonnenberg, Bergäcker, Fichtenstra-
ße sowie Lenatweiler, Lippertsweiler, Michelberg und der Allgaierhof.
Am 5. Januar werden diese Straßen besucht: Osterholzweg, Winter-
stetterstraße, Soldenbachstraße, Sterngasse, Heckengasse, Haslach-
straße, Blumenweg, Breiteweg und die Hohlgasse.
Das Spendengeld kommt dieses Jahr Kindern im Libanon und weltweit 
zugute.

Haisterkirch
Die Sternsinger von Haisterkirch besuchen am 5. Januar die Familien im 
Haistergau. Sie bringen den Segen und bitten um Spenden für arme Kin-
der im Libanon und weltweit. Für Ihre Spende jetzt schon ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“. 
Das Vorbereitungstreffen findet am Samstag, 28. Dezember, um 
14.00 Uhr im Pfarrsaal des Klosterhofes Haisterkirch statt. 

Reute
Am Sonntag, 5. Januar, sowie am Mon-
tag, 6. Januar, werden 38 Sternsinger 
und ihre Begleiter in den Straßen von 
Reute und Gaisbeuren und Umgebung 
unterwegs sein und für die Häuser und 
Wohnungen um Segen bitten. Sie sam-
meln dabei für Not leidende Kinder in 
Indonesien und Brasilien (Missionsstati-
onen der Franziskanerinnen von Reute) 
sowie für Friedensprojekte im Libanon 
und weitere Projekte des Kindermissi-
onswerkes „Die Sternsinger“ weltweit. 

Den Besuchsplan der Sternsinger fin-
den Sie unter www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de/aktuelles. Des Weite-
ren gibt es Aushänge in den Kirchen 
von Reute und Gaisbeuren, im Kath. 
Gemeindehaus in Reute, in der Ort-
schaftsverwaltung sowie in örtlichen 
Geschäften.

Am Sonntag, 5. Januar, werden die 
Sternsinger ihren Aussendungsgottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
in Reute feiern. Herzliche Einladung 
dazu! Am Dreikönigstag findet der Got-
tesdienst in Gaisbeuren statt, ebenfalls 
um 10.30 Uhr. 
Die Sternsinger von Reute-Gaisbeuren 
freuen sich schon jetzt auf viele offene 
Türen!

Gebiete/Straßen, die am 5. Januar von 
den Sternsingern aufgesucht werden: 
Mühlbergring, Malterstraße Nr.8 bis 12, 
Kornweg, Simriweg, Müllerbühlstraße, 
Friedenslinde, Drei-Eichen-Straße, Ul-
menweg, Eschenweg, Bergstraße, Son-
nenbühl, Brunnenweg, Kirrlohstraße, 
Obstgasse, Mostgasse, Schorrenweg 
Nr.13 bis 23, Am Zettelbach, Friedens-
weg (nördl. L285), St. Leonhard-Straße, 
St.-Gallus-Weg, St.-Georg-Weg, St.-Flori-
an-Weg, St.-Nikolaus-Gasse, Schmieds-
gasse, Sperrisweg, Dreimühlenweg, To-
belweg 22 ff, Haldenweg, Durlesbach, 
Riedweg, Welfenring, Staufferring, 
Industriestraße, Durlesbacher Straße, 
Malterstraße Nr. 1 und 2, Biegenwiesen, 
Rispenweg, Irisweg, Eisenfurter Straße, 
Schorrenbühl, Kammermoosstraße, Am 
Alten Sportplatz, Möllenbronn, Eibhaus, 
Magenhaus, Greut, Spätenhof, Küm-
merazhofer Straße, Tobelweg, Eibweg, 
Altdorfer Str. bis 36, Grindelweg

Gebiete/Straßen, die am 6. Januar von 
den Sternsinger aufgesucht werden: 
Kümmerazhofer Straße, Von-Rüti-Stra-
ße, Weiherweg, Am Munzenried, Jahn-
straße, Hubertusstraße, St.-Matthäus, 
Vogelbeerweg, Weißdornweg, Elisa-
beth-Achler-Str. Nr.44, Am Anger, Ghau-
weg, Ährenweg, Roggenweg, Landstra-
ße, Neuer Schulweg, St.-Martin-Weg, 
Frankenweg, Keltenweg Ankenreute, 
Arisheim, Dinnenried, Atzenreute, 
Enzisreute, Josefshof, Friedensweg 
(südl. L 285),  Kohlgasse, Dinkelgasse, 
Hopfengasse, Mohnweg, Dellenhag, 
Bundesstraße, Kirchweg, Alter Brühl-
weg, Schorrenweg Nr.1 bis 9, Elisabeth-
Achler-Straße, Pfannenbühlstraße, 
Postgasse, Kremserweg, Am Lettenhof, 
Wachtersgasse, Gaisbeurer Straße, Alte 
Bachgasse, Augustinerstraße, Bern-
hardstraße, Lettenweg, Altdorfer Straße 
ab Nr.37, Bassenreute, Baindter Straße, 
Am Wespenmoos

Der Kirchenanzeiger macht Pause. Nach der zweiwöchigen Weih-
nachtspause erscheint der KA am 9. Januar wieder. Redaktions-
schluss – bei den Pfarrämtern wie auch beim Redaktionsbüro Reisch
mann (Tel. 07564 / 30 68 07; Mail: gerhard.w.reischmann@tonline.
de) – für jene Ausgabe ist Freitag, 3. Januar.

Auf der Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de finden Sie eine Fülle von Informatio-
nen über die aus vier Pfarreien bestehende Seelsorgeeinheit Bad Waldsee.

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Mesner und Hausmeister: Dennis Olschewski, Tel. 0177/7 01 40 06
Manfred Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06
Kirchenpflegerin: Karin Mayer-Culjak, Klosterhof 1, Tel. 404-10, Fax: 404-122
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB

Weitere Adressen
Sozialstation „Gute-Beth”: Tel. 12 04, „Essen auf Rädern”, Tel. 75 78, www.st-elisabeth-stif-
tung.de/altenhilfe/sozialstationen/sozialstation-gute-beth-bad-waldsee-ggmbh
Helferkreis für Familien in Not: über Diakon Dr. Marcel Görres
Hospizgruppe: Rosmaringasse 12 (mittwochs von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr), Ansprechpartnerin: Monika Winstel, Tel. 9 15 09 01 oder 9 15 09 01, mobil: 
0151 / 21 27 26 05, monika.winstel@hospiz-bw.de; www.bad-waldsee.hospiz-bw.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Andrea Degischer, Tel. 33 15
Gisela Dreiz-Scheck, Tel. 0159 / 01502356; nachbarschaftshilfe@st-peter-bw.de
Besuchsdienst: Gertrud Meier, Tel. 71 94, gmeier-badwaldsee@t-online.de
Kleiderstube im Dachsweg: Ansprechpartnerin: Uschi Hirsch, Tel. 56 40
und Maria Kaphegyi, Tel. 52 33
Tagesmüttervermittlungsstelle: Christine Leierseder, Robert-Koch-Str. 52, Tel. 40 11 68 12 
oder über Pfarramt 990-910 
Kolping-Sozialladen: Am Schwanenberg 2, dienstags und freitags jeweils von 10.30 bis 
11.00 Uhr, 0176 / 64 15 22 49
Suppenküche im „Klosterstüble“: montags bis freitags 11.30 Uhr bis 13.15 Uhr. Kloster-
hof (Eingang 5). www.klosterstueble-bw.de

Kath. Kindergärten
Gut-Betha: Heinrich-Schütz-Straße, Leiterin: Angelika Oberhofer, Tel. 62 04
LeitungGutBetha.BadWaldsee@kiga.drs.de, www.kath-kiga-bw.de
St. Martin: Molitor-Straße, Leiterin: Ursula Massier, Tel. 52 54, LeitungSt.Martin.BadWaldsee@
kiga-drs.de, www.kath-kiga-bw.de
St. Michael: Mittelurbach, Burgstockstraße 2, Leiterin: Anna Schellhorn, Tel. 62 20
LeitungStMichael.Mittelurbach@kiga.drs.de, www.kath-kiga-bw.de 
St. Paul: Achweg, Leiterin: Ariane Wolf, Tel. 63 34, LeitungStPaul.BadWaldsee@kiga.drs.de
www.kath-kiga-bw.de

Kirchenpfleger: Karl-Eugen Ott, Tel. 90 50 05; Mail: kirchenpflegereute@web.de
Bankverbindung: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren, IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG.
Mesnerinnen Reute: Sabine Dietrich, Tel. 81 66; Pia Maucher, Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren: Marianne Brändle, Tel. 26 99

Kath. Kindergarten Gut Beth Reute: Leiterin Claudia Köfer, Tel. 57 80
LeitungGut-Beth.Reute@kiga.drs.de
Kath. Kindergarten St. Leonhard Gaisbeuren: Leiterin Anja Halder, Tel. 56 90
LeitungStLeonhard.BadWaldsee@kiga.drs.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Margret Bredemeier, Tel. 34 71; Vertre-
tung: Agnes Schneider, Tel. 75 50 
Solidarische Gemeinde: Augustinerstraße 23, Dr. Konstantin Eisele, Anlaufstelle: Maria Eisele, 
Waltraud Hoch, Gertrud Reihs, Tel. 4 09 33 73
info@solidarische.de
www.solidarische.de
Sprechzeiten: Montags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Kirchenpflegerin: Camilla Maucher, Wiesenstraße 18, Tel. 85 71
Bankverbindung: KSK Ravensburg, IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB
Mesner: Josef Blaser, Grabener Straße 15, Tel. 78 03 

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit
Gerne sind wir für Sie da

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de  
Gewählte Vorsitzende Maria Hirthe: Tel. 31 28, hirthe.maria@googlemail.com
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@drs.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Gewählte Vorsitzende Franziska Tessling: Tel.1248 (über Pfarramt) 
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr (in der Winterzeit; im Sommer 8.00 bis 12.00 Uhr)
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Gewählte Vorsitzende Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9, Tel. 39 32, waltraud_ruf@web.de 
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de
Gewählte Vorsitzende Berta Rastic: Tel. 72 59, rastic-marijan@gmx.de  

Kirchenpfleger: Gebhard Fehr, Tel. 0176 / 54 150 750; gebhard.fehr@gmail.com
Bankverbindung: Volksbank Allgäu-Oberschwaben, IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005
BIC: GENODES1LEU
Mesnerin: Ingrid Lemmle, Tel. 87 01
Kath. Kindergarten St. Maria: Heckengasse 6, Leiterin: Sandra Sauter, Tel. 1552
LeitungStMaria.Michelwinnaden@kiga.drs.de, www.kath-kiga-bw.de

Katholisches Pfarramt St. Johannes Evangelist Michelwinnaden

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr
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